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1784' Donnerstags den 8 Iuly Nr. 28

Allgemeines

Intelligenz - ober Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Generaldecret an das Gberamt Rlrcbberg und die Armter Naumburg 'und Sprendllngen
üd . Carlsruhe den » 8 April r ' Zg . HRN . 5237 .

wie es mit dem Ancheil der Weiber an Gewinn und Verlust in der ehelichen
Gesellschaft gehalten werden solle .

Uns ist unterthänkgst vvrgetragen worden , weiche

Ungewißheit der Rechte , in Ansehung des in der ehe»

lichen Gesellschaft sich ergebenden Berlusts , in Unse¬

rer vorder, , Grafschaft Sponheim obgcwaltet , indrme

zwar den Weibern b « y Gewinn in der Ehe ein

Driktheil der Errungenschaft zugeschiedeii , ix * Beriust
in derselben , oder bey Ganntfallen hingegen sie von

allen in der Ehe gemachten Schulden , somit von al¬

lem Anlheil des Berlusts , und Zurückgabe ihres ein -

gebrachten hie und da gegen alle natürliche Billigkeit
und Rechts Analogie ftey gelassen worden . Da wir

indessen die Ungleichheit einer derartigen Gesellschaft

unbillig finden , so rcrordnen und befehlen wir andurch ,

daß in allen vor dem heutige » Tag in erster Instanz

noch nicht abgeurtellcn Rechkshändeln die Weiber , de¬

nen in Ermanglung besonderer Ehepackten rin Drit¬

tel der Errungenschaft in der Ehe , vermag unserer

unrerm roten Febr . 1776 ergangenen Verordnung ,
Ciiationes

Pforzheim . Der vor 18 Jahren von dem

Hochfursilichcn Grenadier Bataillon z» Carlsruhr meinei¬

diger Weise destrtirte Grenadier Märchens Käufer
von Niesern hiesigen Oderamts wird hiermit unter

Anbezielnng eines vierteljährigen pereremtorischen Ter¬
mins öffentlich vorgelaten , sich binnen dieser Frist vor

dahiesigcm Oberamt zu stellen und seines Austritts

wegen zu verantworten , oder bey längerm Ausblei¬
ben die Confiscation fernes Vermögens und Lanvesvcr -

weisung zu gewärtigen . Pforzheim den 14 . Juny 1784 .

Hochsürfil . Markgräfl . Bad . Dberamr allda .

Stein . Da sich bey der Vermögens Unttrsu -

jedeSmal zugeschieden werde » muß , auch schuldig styrr
sollen , bey Verlust in der Ehe , den Drittel zu leiden ,
somit sowohl bey Erbtheilungen alS bey Gantfäüen
der dritte Thcii aller in der Ehe gemachten Schulden
an dem ihnen gebührende » Bcybringen eben so wie eS
in airdern unfern Fürstliche » Landen geschieht , ihnen
abgezogen werde « soll. Wir lassen es jedoch in Anse¬
hung der bereits rechtskräftig gewordenen Bescheid «,
in brrgleicheri vorkommenden Fällen bey denselben
lediglich bewende » , in Ansehung der in erster Instanz
abgeurrhckten hingegen , »velche noch nicht die Rechts¬
kraft bejchritten haben , behalten nur jedem Thcilsein «
Rechtszuständigkeit andurch bevor .

Diese unstrc Willcnsmeynung habt ihr demnach ge¬
hörig bekannt zu machen , und euch selbst darnach zu
achten . Jnmaffen wir uns dessen versehen und euch
in Gnaden gewogen verbleiben . Gegeben 4. f.

tdiüalts
chiing dcS entwichenen hiesigen Burgers vnd Wagner -
Meisters perer Bachmeyers , so viele Passiv Schul¬
den ergeben haben , daß , wann noch mehrere dermalen
Ohnbckamilr dazu kamen , einGanlh ausbrechen könn¬
te ; So ist , un , dieses zu erfahren , eine Schulden
Liquidation auf Montag den ryteir künftigen MonatS
Iuly festgesetzt. Weßwegen alle diejenige , so an ge¬
dachten

'
vaciinieyer etwas rcchtmaßgcs zu fordern

haben , hiermit dergestatten edictaliter citirt und gela¬
den , daß sie obigen Tag Morgends um 8 Uhr auf
hiesigem Rathhauß bey Verlust der Forderungen er¬
scheinen , solche gehörig liquidiren , und die Beweist
zugleich mitbring «» , und wann sich eine Ganth erg «-



- en würde, das ftichende Vorzugsrecht darchun sollen .
Steiu den 22ten Iuny 1784 .

H chfürstl . Markgräfl . Bad . cvber und
Amt allda .

Stein . Es ist über das verschuldete Vermögen
Tobias wiidenmanns des Burgers zu Obermutschel¬
bach von gnädigster Herrschaft der Ganlh Proccß er¬
kannt , und von 'hiesigen Amts wegen zur Schuldcn -
llquidation , und zum Streit über daö Vorzugsrecht
Mittwoch der rite künftigen Monats Iuly festgeiezr
worden . Wer nun etwas rcchtmäsigcs an gedachten
wi denmann zu fordern hat , solle obigen Tag auf
hiesigem Rathhaus bey Verlust der Forderung erschei»
neu , die Beweiße darüber zugleich mitbringen , und ge¬
hörig liquidsten . Sign . Stein den rsten Iuny 1784 -

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . <l>ber und
Amt allda .

Stern . Da der vor ettlich und 30 Jahren in
Kayierl . Königl . Kriegsdienste gegangene Friedrich
Nittel von hier , seit seiner Abwesenheit nichts mehr
von sich hören lassen , dessen Gejchwistrige dahier aber
um Ausfolgung dessen Vermögens gebrtten haben ; So
wird er Friedrich Nittel auf eingclangten hohen Re¬
gierungs Befehl hiermit dergestalten edicleliter cilirt und
vorgcladen ; daß er sich binnen z Monatyen , welcher
Termin ihm ein für allemal anberaumt wird , um
so gewisser vor hiesigem Ober und Amt stellen solle ,
als widrigenfalls sein Vermögen seinen Geschwistrigen
gegen Caution ausgefolgt werden wird . Signatum
Stein den r2ten Iuny 1784 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . (vber und
Amt allda .

(6eNlfpüE . Der hiesige rerganntcte Burger
und Mezgcr iuug Al dreas Rrteg , welcher wegen l
an seiner Frauen venbter groben MiShandlung und ,
anderer Vergehungen ohnlangst zum zweitenmal von !
hier ausgetreten ist , wird hiermit dergestalten cdictali « !
ter vorgeladen , daß er binnen 6 Wochen sich vor hie « 1
sig gemeinschaftlichem Amt stellen , und über seine Ver . «
gehungcn und Austritt gebührend verantworten , im
Nichterscheinungs Fall aber sich gewärtigen solle , daß
gegen ihn in contumaciam nach Ordnung Rechtens
furgefahrcn , insbesondere aber auf seine Landesvcr ,
Weisung bey Höchste » Behörden unterthanigst angelragen
werde . Signatum Gernsbach den säten Iuny 1784 .

Hochfürstl . Speierisch und Hochfürstl . Markgräfl .

Bad . gemeinfchafliches Amt a 'Ida .
' I

Elnmendlngen . Demnach der ledige Bur¬
gers Sohn Michael Lenzinger von Maitcrdingcn
wegen feiner wiederholten Unzucht im Octobcr vorigen
Jahrs von feinem Meister zu Nimbnrg boshafter weise
ausgetretten und seither nicht das Mindeste hat von
sich hören lassen ; als wird derselbe auf Fürstl . Regie ,
rungs Befehl anmit dergestalten edictaliter citirt und j
vorgeladcn , binnen einer z monathiichen peremtorischen >
Frist um so gewisser sich vor hiesigem Oberamt zu stcl- ^
len und seines Austritts wegen zu verantworten , alS !
widrigenfalls sein Vermögen confiscirt , er des Landes !
verwiesen und in Contumaciam gegen ihn vorgesahren
werden wird . Cmmendingcn den rztcn Iuny 1784 .

Hochfürstl . Markgräfl . Lad . (vberamt
Hochberg .

Gerichtliche
Nachdeme per ftelcriptnm LIem .

stch lyten May ti . si . HRN . 6282 . über das verschu !«
dcte Vermögen der Daniel Fleckischen Eheleuthen
von Mühlburg der Gannt Proccß gnädigst erkannt
worden ist , so werden andurch deren sämmtliche
Gläubigere vorgcladen , daß sie Montags den lykcn
Iuly zu Einbringung ihrer Forderungen und deren
Liquidirung sich zu Mühlburg in dem Vogelstraus -
wirthshaus vor dem Oberamtl . Commissario lüb
pr-^ jwälcio proscluüoni, tinsinde » sollen . Signatum
Earlsruhe den rz Iuny » 784 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . (vberamt allda .

Carlöruhe . Nachdem über das verschuldete
Vermögen der Caspar Baß 'erischen Eheleuten von
Spöck per Relcripdum Clementiflimum fub HNN .
708 t . dd . yten h . m . der Gannthproccß erkannt wor¬
den ist , so werden hiemit die sämmtliche Caspar Baß -
irrische Gläubigere auf Montag den löten August k . ai .
»ä liqmdandum lub pcons prreclust dergestalten vorge¬
ladcn , baß sie an brmeldtrm Tag , zu Spöck in dem
Wirrhshaus zur Eronen vor dem Oberamtlichm Com -

^ otiflcarionen .
missario unter Mitbringung ihrer Beweisurkunde er¬
scheinen , und das weitere abwarten sollen . Signatum
Earlsruhe den 28ten Iuny 1783 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . (vberamt allda .

per Refcriptum vom zten May
k . a . HRN . 5619 . ist über das verschuldete Vermö¬
gen des verstorbenen Präcevlor Schäffcrs dahier der
Gannt Prozeß erkannt , und von Seiten des OberamlS
zur Liquidation und Collacakion derer vorhandenen
Schulden wrmmus auf Dienstag dcii zlen Iuly 1784 .
anbcraumt worden . Es werden daher sämtlich Schäf -
ferische Gläubiger andurch vvrgcladcn , daß sie ermcld -
tcn Tages dahier vor Obcramt sind xoena pi-Xcluli er¬
scheinen , und ihre Forderungen , so wie das etwaige
Vorzugsrecht behörig darthnn , und auöführcn sollen ;
wo im übrigen angcfügt wird , daß diejenige , welche
keine vorzügliche Forderung zu machen haben , sich der
Befriedigung derselben um so weniger zi« erfreuen ha¬
ben dörffen , als die Schäffcrische Wittib um ihre
mihmhaste Beybringens Summe bey weitem nicht be- .
sticdigt werden kann . Pforzheim den igten JunisJ .si

1784 . Hochfürstl . (vberamt allda .



Emmendillgen . mc mnlse f so an Jo¬
hannes SchiUinger den Werber in Mallerdingen
recht,näsige Forderungen zu mach . ,, haben , werden
hiemit bis Montag den lyten July K . a . welcher
Tag pro termino peremtorio ailgefttzt worden ad li-
quidandum fab poena praeclufi dergestalten vorgcladcn ,
daß sie an obigem Tag zu guter Vormittagszeit in des
Theilungs Commissarii Wagners Wohnung unter Mit-
brinqung ihrer Beweis Urkunde crsch .' incn , und daS
weilwe abwarten sollen . Emmcndingeu den ryttn
Juny , 78g - 8ürstl. Mark. Bad. Oberamr allda.

MÜU -heiNl . Alle diejenige, welche an das
verschuldete Vermögen des sich , einige Zeit zu Schall¬
statt aufgehaltencn sogenannten Räsadams , eigent¬
lich Adam Retters , aus der Schweiz , der botten-
weise nach Basel gefahren , und dessen contrahirte gro¬
ss Schuldenlast , das nur in 52 st . 20 kr. bestehende
Vermögen vielmal übersteiger, etwas zu fordern haben,
sollen sich den raten July dieses Jahrs zu Schallstatt
in dem WirlhShauß zum Rößlin , vornehmlich zum
Versuch eines Vergleichs zu Umgehung deS förmlichen
Gannt - Protestes , sodann zur Liquidation und alienfall-
sigen Prioritäts Handlung mit ihren Urkunden um so
gewisser vor dem dastgen Theilungs Commissario ein-.
finden , als man sie bey nicht geschehender Erscheinung
mit ihren Forderungen abweiscn wird. Signatum
Müllheim den a8ten Juny 1784.

Hochfürftl. Markgräfl. Bad. Oberamr allda.
Birkenfeld . Zu dem Gannth Verfahren ge¬

gen die Johann Nikel Müllerische Eheleute von
Hemmerstein werden hiermit sämmtl . Gläubiger auf
Montag den ylen August bey Verlust ihrer Forderung
vor hiesiges Oderamt vorgeladcn. Birkenfcld den ,y.
Juny 1784. Hochs. Mark. Lad . Oberamr allda.

Birkellfew . Sämtliche Gläubigerdes gannth-
mäsigen petcr Arends des jüngern zu Züsch werden
hiemit auf Dienstag den roten July nach Züsch vor
den dazu committirten OberamtS Actuarinm den Ver¬
lust der Forderung vorgeladen . Signatum Birtcnkeld
den rzten Juny 1784 .

"
Hochfürftl. Markgräfl. Bad Oberamt allda .

Birkenfeld . Die Gläubiger des Johann
Jacob Rriegers von Enzweiler Amls Idar werden
hierdurch dergestalten auf Dienstag den zten August
nach Idar vor den sich daselbst einfindendcn Oderamts

Sachen so zu
C&flänifyC « Bcym 3 . Königwirth Schippe!

sind im oborn Stock 6. Zimmer nebst Küch , Keller
«uch Holz Plaz zu vcrlehncn, und können bisden rrlen
Juli « ob« den 23 October täglich bezogen werden.

Sachen so zu v
Bttufchlstt . ^) ie verwittibt« FrauOcconomie« äthin Bernhard zu Bauschlott ohNWeit Pforzheim .gr-

Actuari'us zu Liquidin,ng ihrer Forderungen vorgla -
den , daß die ausblcibende sich es selbst zuzuschrrlbe«
haben , wenn sie von denen vorhandenen Steiggeldevn
niäft befriedigt , oder bey einem allenzallS entstehenden
Conkurs gänzlich abgewiesen werden würden . Signa¬
tum Birkenfeld den lyten Juny 1784.

Hochfürftl. Markgräfl. Bad . Oberamt allda.
Brrkenfeld . Die Gläubiger des Johannes

Maverus von Enzweiler werden hiemit zur Liquidati¬
on auf Dienstag den zten August nach Idar vor den
sich sich daselbst rinfindenden Oberamts Actuar syl»

praeeluli vorgeladen . Signatum Birkenftld den
ryten Juny 1784 .

Hochfürftl. Markgräfl. Bad. Oberamt allda.
Birkenfeld . Zu Liquidirung der Schulden

des im letzten Frühjahr verlohrcn gegangen Johaiin
Niklaus Schmidts von Hettstein hat man Mittwoch
den 4U .1t August anberaumt. Daher werden dessen
famtl. Gläubiger auf gedachten Lag nach Idar vor
den sich dafrlbst einfindenden Oberamts Actuar mit
dem Anhang vorgeladen , daß die ausbleibende sich es
selbst zuzuschreibcn haben , wenn sic mit ihren Forde¬
rungen an die auswärts wohnende Erben des Schmidt»
denen das Vermögen ausgefolgt wird , verwiesen wer«
den würben . Signatum Birkenftld den ryten Juny
1784 -

Hochsürstl. Markgräfl. Bad. Oberamt allda .
Birkenseld . Die Creditorcn der in ConcurS

gerathenen Georg Nikel Märkerischen Eheleuten von
Hcmmerstein werden hiermit auf den zur Liquidation
bestimmten Montag den yten August sab poena prsec-
luti vor hiesiges Oberamt vorgciaden . Signatum
Birkenfeld den ryten lyten Juny 1784.

Hochfürftl. Markgräfl. Bad. Oberamt allda.
Blvkellfeld . Sämtliche Gläubiger des ver¬

storbenen Christoph Rühners dahier werden hiemit
zu dein Gannthvcrfahren auf Mittwoch den r,te»
August bey Verlust der Forderung vor hiesiges Oder,
amt vorgeladcn . Signalum Birkenftld Pen ryten
Juny , 784. Hochs. Markg. Bad. Oberamr allda.

Blrkellseld. Die Creditorcn des in Gannth
gerathenen p . rcr Dietrichs zu Rohen werden hiemit
auf Donnerstag den raten August vor hiesiges Ober¬
amt tüb poena proeoluli vvrgcladen . Birkenftld den
ryten Juny 1784. Hochs. Mark . B.Oberamr allda,
verleihen find.

In der Fürstl. Saiftnfabrique
ist rin Logie zu verlehnen besteht in 2 tapezirlen Zim¬
mern r Kammern, Küch, cs kan alle Tag bezogen
werden .

rrstetgern sind .
denket «in Quantum von ohngefähr 75 Fudern 17749«^
758« , 788« , 799« , Loger, 8 »8« «nv 17338«



Weine » Rieftrner Gewächs , fo das Vorzüglichste in also ans erjagten Tag zu tiefer Versteigerung hiermit
denen Fürst». Badischen Unterlanden ist , auf den ztcn eingeladen . Wobry zur Nachricht dienet , da - di« at-
drs nächstkünstigrn Monats Angnst in öffentlicher lenfalfige Liebhabcre nicht genöchigt find , den Wem
Steigerung , gegen baare Zahlung oder hinlängliche gleich abzufasscn , sondern solchen nach vorheriger Ver,
Versicherung nebst so viel meistens in Eise« gebnnde- fiegclung der Fasse , rin auch zwcy Monate im Kelle»
« n Fassen zu verkaufen. Die Liebhaber « werden liegen lassen können.

Sachen so zu verkauffen sind .
Bruchsal . Man ist entschlossen , nachste¬

hende sowohl in dahiefig Hochfürstlicher Hofkcllcrcy ,
« ls auch in nachbenanntrn Landkellercn vvrräthige
herrfthastliche Weine gegen Baare jahlung verkäuflich
abjugeben , als

imo .) Bey tzahiesiger Hofkellerey Bruchsal ein
«nfthnliches Quantum von den Jahrgängen 1779 .
» 780. und hauptsächlich 178 k. Burheimer Weinen ,

2do.) Bey der Rellerey Rießlau ein ansehnliches
quantum Brürheimer 17813er Wein , so zum Theil
in dem Schloßkcller zu K -ßlau , zum Theil in dem
Schloßkcücr zu Nauenberg liegen.

Ztio.) Bey der Rellerey Rirrrveiler ein nicht
minder ansehnliches quantum >782ger Gewächses an
Hambach , Alsterweiler , St . Martiner , Kirrweiklerer
«nd Venninger Weinen ,

4W. ) Bey der Rellerey Edesheim , ittglcichcn ein
Vorrath , 782gcr Gewächses an Hainftlder, Edeshei -
mer und Noschbacher Weinen . Und dann

Nach
Cchrlöruhe . Demnach bey dem bisher aller

genauen Obsicht ohngcachtet wiederum überhand ge .
nommenen verbottenen Weinschanck, so wohl in der
Stadt als in klein Carlsruh Sereniiiümus auf dir
Höchstdenenselben desfalls gemachte unterthänigste An¬
zeigen das bereits vorhin bestandene Vrrbott durch ein
neuerliches höchstes Rcscript vom i^ ten May h . a .
dahin zu erneuern gnädigst geruhet haben , daß

1 ) ausser denen Schild , und Stranßwirthen nie¬
manden ohne Ausnahme , es geschehe unter welchem
Vorwand es immer wolle , einiger Weinschanck zuge-
lossen und bey der Verbotts Ucberlretlung gegen den
Cvntravenienten nicht nur mit der Confiscation des
Wein Ucberrestes in dem Faß , woraus der Wein
Ausschank geschehen , sondern auch über dieses noch mit
«ngrmessenerLeibesstrafe fürgefahrcn werden solle, dem¬
nächst

3) daß bey allen Verbotts Uebatrettungcn , der
( ontravenicnt mag unter Oberamtlichen oder anbei n

orv , welcher Art eS feyc, stehen , die Cognition und
nterstichnns xrivaüve dem Obrramt Carlsruhe auf-

Promo
" LereoiKml» hgb^N gnädigst geruhet dem Medicinse

zto.) Bey der Reklerey Deidesheim «in Dorrath
i782gcr Dcidesheiinrr Wein.

Sämtlich vorbemcrktr Weine werden sowohk in ge¬
ringen Partien , Ohm - und Fuder weiß , als auch,, «
nachdem sich Liebhaber einfinden, in größeren Parthien,
ncmlich ganze Faß von mehreren Fuder und so auch
mehrere Faß zusammen in den Kauf erlassen .

Die allenfalsige Liebhaber « können also und zwar
wegen den Weinen in hiesiger Hoftcllerey bey dem
Hofkicfcr Mittenmayer . Wegen jenen zu Kißlau bey
dortigen Amtskcllcr Harlmann . Wegen lenen zuRan -
cnberg bcy daßigcm Gegenschreibcrey Verwester Chri¬
stoph Birkenmancr. Wegen jenen zu Kirrwciller ,
Hambach und Alstcrweillcr bcy daftlbstigen Amtskcllcr
Korb . Wegen,enen zu Edesheim und Hainfeld bcy
dafigcn Amtskeüer Freyberg. Sodann wegen jenen
zu Deidesheim bcy dasigem Amtskeller , Hofkammer¬
rath Müller , sich nach Belieben melden , die Proben
aller Orten an den Fassen selbst nehmen Md wegen
dem Prriß , welcher für die sich einsindcndc Käuffer
immer Billig und lcidentlich gesezt werden solle , das
nähere vernehmen , Bruchsal den zten Julii 1784.

> rtcbc
getragen ftyn , auch in Ansehung der Confiscations Er,
kennnng cs also gehalten werden solle , daß der confis«
cirte Wein sogleich der hiesigen Spital Fundi Verrech¬
nung zum versilbern überlassen, in Ansehung der Dicttr,
und Ereqnirung der verwirkten Strafe von dem com-
pktirenden Foro aber es nach denm gnädigsten Vor¬
schriften gehalten werde ; so wird diese höchste Willens-
meinung ;u jedermanns Verwarnung und Nachach,
tung auf ausdrücklichen höchsten Befehl hierdurch be¬
kannt gcmscht , damit sich ein jeder vor Schaden und
Strafe hüten möge . Carlsruhe den agtcn Jrmy 1784.

Hoäifürstl . Marigrafl . Bad. Gberamr allda.
Saulermeister Tobias Hablck

allhicr benachrichligct hiemit ein geehrtes Publikum
sowohl als alle Fcyerarbciter auch Metzger , Kiefer ,
Köche und Köchinnen , daß bey ihm alle Sorten
Blasbälge als cinröhrigc , zweyröhrige , und haipt -

. sächlich dergleichen, welche Sommerszeit in der größ¬
ten Hitze in den Zlmircm sehr bequem zu gebrauchen
sind , um sich und alles waS im Zin .mer ist , damit
abkühlen zu können , rc. billigen Preises zu haben sind ,

tisuen .
Dottori Herrn Geiger itf* Schopfhcim Liceijtiam
praftieandi in Höchstdero Landen zu geben.
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